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SCHWEDEN ist immer eine Reise wert.

  

Bereits zum dritten Mal nahmen die Burschen der Union Sparkasse Korneuburg am
Partille-Cup, dem größten internationalen Handballturnier der Welt, teil. Besonders zu
erwähnen ist, dass dieses Jahr sehr viele junge Spieler ihr Schweden-Debüt feierten. Da wir mit
drei Mannschaften die Reise antraten und daher das größte österreichische Kontingent waren,
durften wir bei der Eröffnungsfeier im prallgefüllten Scandinavium für Österreich
einmarschieren.

      

  

Eine tolle Sache für unsere Jungs, welche sie auch perfekt absolvierten. Nach der Feier waren
unsere Burschen die gefragtesten Fotomodells in GÖTEBORG und alle wollten sich mit
unseren Lederhosenburschen mit Filzhut ablichten lassen. Diesmal waren wir in einer Schule,
welche ungefähr 15 Gehminuten vom Hauptspielfeld HEDEN sowie unmittelbar beim
Freizeitpark LISEBERG, disloziert. Die Unterkunft war in Ordnung und Sauber, die Burschen
konnten nach dem straffen Programm noch bis zur Nachtruhe im Schulhof spielen. Das Essen
war typisch Schulkost und genießbar.

  

Nun zum sportlichen:

  

Wir waren in drei Altersklassen vertreten und aufgrund der total gemischten Reiseteilnehmer
mussten der eine oder andere doch gegen deutlich ältere Mitstreiter spielen. Aber egal wie die
Spiele auch ausfielen, es war immer eine sehr gute Stimmung in unserem Team. Die Burschen
der Boys 16 konnten sich für den „A-Bewerb“ qualifizieren und schafften es bis ins 1/16-Finale.
Betreut wurden die Jungs von unserem Trainer der Kampfmannschaft Reinhard SIMEK sowie
von Co-Trainer Harry GROSS und Andreas BACHOFNER.
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  Boys 16  1. HK Aranäs 2 - Union Spk. Korneuburg 9 : 22  2. Union Spk. Korneuburg - Hammarby IF 14 : 17  3. Utor Chekhov City - Union Spk. Korneuburg 9:16  4. Malvik IL 1 - Union Spk. Korneuburg 10: 18  5. Union Spk. Korneuburg - Magdeburg SC 18 : 22  6. Li-Shan - Union Spk. Korneuburg 14 : 18  7. Union Spk. Korneuburg - HK Lidköping 10 :18  Die Boys 15 wurden von Wolfgang KÖRBL gecoacht und hatten sicherlich die sportlichschwerste Aufgabe, da sie vorwiegend gegen 1 bis 2 Jahre ältere Handballer spielten.Besonders lobenswert bei dieser Gruppe ist, dass niemand den Kopf hängen ließ und bis zumSchluss kämpfte. Die schweren Spiele machten sich gegen Ende des Turniers bemerkbar, wodoch zwei Burschen mit Fieber und Erkältung erkrankten. Wie bereits zuvor erwähnt, hatte es die Mannschaft  in dieser Altersklasse mit körperlich und technisch überlegenen Gegnern ausSkandinavien zu tun. Was aber unseren Burschen damit gezeigt wurde, war, auf welchemNiveau sie selbst in 2 Jahren stehen könnten. Positiv war in jedem Fall, das keine Partieaufgegeben wurde, und auch interne Diskussionen über Spielzüge und Fehler konstruktiv undknapp gehalten wurden, was in der abgelaufenen Meisterschaft nicht immer der Fall war.Vielleicht war der Cup auch hier ein Start für einen Reifeprozess bei den Spielern und in derMannschaft.  

Hätte es im Sympathiewettbewerb eine Tabelle gegeben, unsere Burschen wären sicher ganzvorne gelandet. Nicht nur als Fotomodelle war man heiß begehrt, es wurde auch eine irisch-österreichische Freundschaft geschlossen. Immer wenn es in der Stadt um uns herum wegender irischen Nationalfarben grün wurden, wurde seitens der irischen Sportler laut „ Gregory!Gregory !“ skandiert.  Einzelheiten darüber gibt’s bei Gregor Schindler zu erfragen.  Und das einige Spieler und Betreuer noch die Muse hatten, in der Stadt an den unmöglichstenOrten trotz aller Anstrengungen noch Liegestütz für die Union zu machen, ist überhaupt eineandere Geschichte.  Boys 15  1. Kungälvs HK - Union Spk. Korneuburg 20 : 11   2. Raelingen HK 1 - Union Spk. Korneuburg 19 : 15   3. Union Spk. Korneuburg - Sport School Tsaritsyno Moscow 13 : 11   4. OV Helsingborg - Union Spk. Korneuburg 17 : 13  5. Union Spk. Korneuburg - Skanderborg HB 2 9 : 18    6. Alingsås HK - Union Spk. Korneuburg 14:8  

      Und jetzt zu unseren Jüngsten, die Boys 12, wo alle Spieler das erste Mal am Partille-Cupteilnahmen und von Alex betreut wurden. Nachdem das Staunen und die ersten Eindrücke beiunseren Kleinsten versickert waren, haben sie nach dem dritten Spiel erstmals zumHandballspielen begonnen und den restlichen Gegnern endlich Parole geboten. Sensationellbesiegten die Jungs die körperlich deutlich Größeren Spieler von ZAGREB mit 17:0.  

Ab dem dritten Spiel gewannen sie alle Matches mit über +10 und erreichten im B-Bewerb dasSemi-Finale. Besonders spannend war der Tag der Abreise, da wir bereits mit gepackten Kofferzum Spiel antreten mussten.  Zur Halbzeit führten wir noch mit einem Tor, aber in der zweitenHalbzeit war einfach keine Kräfte mehr für eine Gegenwehr vorhanden. Da wir alle Spiele mitlediglich zwei Austausch absolvierten und unser Gegner die doppelte Bank hatten, mussten wirsich keine Gedanken über einen möglichen Finaleinzug machen und konnten dann doch relativentspannt die Heimreise antreten. Auch zu unseren Youngsters muss man sagen, dass allesehr diszipliniert waren und sicherlich viele schöne Erfahrungen von Göteburg nach Hausenehmen können.  1. Helsingör IF - Union Spk. Korneuburg 13:7  2. Ski IL 2 - Union Spk. Korneuburg 14:5  3. Union Spk. Korneuburg - Torslanda HK 2 10:13  4. Kärra HF - Union Spk. Korneuburg 7:17  5. Union Spk. Korneuburg - Sport School Mitino, Moscow 18:7  6. Union Spk. Korneuburg - Withdrawn 10:0  7. Union Spk. Korneuburg - CYSS  14:3  8. RK Zagreb 2 - Union Spk. Korneuburg 0:17  9. Önnereds HK - Union Spk. Korneuburg 10:4  

  Das Organisationsteam möchte sich bei jedem einzelnen Handballer für die erbrachte Leistungund Disziplin bedanken. Mit so einem tollen Team macht es für alle Betreuer den vollen Spaßund Lust auf ein weiteres Abenteuer Partille. Aber wir wollen uns auch bei den Eltern bedanken,ohne deren Engagement und Unterstützung so ein großes Unternehmen, abgesehen vomfinanziellen Aspekt nícht durchführbar ist.  Wir wünschen Euch alle schöne Ferien und freuen sich auf die nächste Saison!!  Euer Partille-Team: Harry, Jimmy, Gröbi, Andreas und Alex  
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